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Beilage 5 zu GZ 2025-0.703.299 

Durchführungsbestimmungen zur Österreichischen und Internationalen 

Olympiade in Informatik im Schuljahr 2025/26: Wettbewerbe zur Begabungs- 

und Begabtenförderung 

I. Allgemeine Informationen zur 35. Österreichischen Informatik-Olympiade 2026 

1. Koordination und Termine 

Bundeskoordinator ist Mag. Helmut Achleitner. Weitere Funktionsträgerinnen und 

Funktionsträger stehen auf Seite 5 dieser Beilage. 

Die Termine der Österreichischen Informatik-Olympiade und der Internationalen Informatik-

Olympiade stehen auf Seite 4 dieser Beilage. 

2. Wettbewerbe 

Die Wettbewerbe werden in zwei Stufen durchgeführt: 

• Erstes Trainingscamp für die Qualifikation für den Bundeswettbewerb und Auswahl für 

die Europäische Mädchen Informatik-Olympiade (EGOI) 

• Zweites Trainingscamp und Bundeswettbewerb als Auswahl für die Internationale 

Informatik-Olympiade (IOI) und Zentraleuropäische Informatik-Olympiade (CEOI) 

Zur Teilnahme sind alle Schülerinnen und Schüler sowie Jugendlichen eingeladen, die 

mindestens 14 Jahre alt sind und am 1. Juli des Wettbewerbsjahres das 20. Lebensjahr noch 

nicht vollendet haben.  

Qualifikationsrunde 

Für die Qualifikationsrunde gilt es, drei bis vier Aufgaben verschiedener Schwierigkeitsgrade 

zu lösen. Für die EGOI gibt es eine eigene Qualifikation. Mädchen können sich sowohl für die 

IOI und CEOI als auch für die EGOI qualifizieren. Beginnend mit der Veröffentlichung der 

Aufgaben im November hat jede Schülerin bzw. jeder Schüler bis Anfang Jänner Zeit, 

möglichst viele Punkte zu erreichen. Die besten Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

qualifizieren sich für das Trainingscamp. 
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Trainingscamp 

Hier werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in Kleingruppen von erfahrenen 

Trainerinnen und Trainern betreut und intensiv auf die weiteren Qualifikationsrunden bzw. 

den Bundeswettbewerb vorbereitet. Für die EGOI gibt es spezielle Trainingskurse. 

Bundeswettbewerb 

An zwei Wettbewerbstagen lösen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Trainingscamps 

je drei Aufgaben in fünf Stunden. Dabei kommen alle Themen, die in den Trainingscamps 

behandelt wurden, zum Einsatz.  

Den Eltern bzw. Erziehungsberechtigen der Schülerinnen und Schüler ist mitzuteilen, dass 

die Anreise zum und Abreise vom Bundeswettbewerb ohne Aufsicht erfolgen. Die Eltern 

bzw. Erziehungsberechtigten geben ihre schriftliche Zustimmung für diese Reisen und 

allfällige Übernachtungen. Die Aufenthaltskosten trägt das Bundesministerium für Bildung 

(BMB).  

3. Internationale Informatik-Olympiade 

Die besten vier Teilnehmerinnen und Teilnehmer qualifizieren sich für die 35. Internationale 

Informatik-Olympiade. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die beim Bundeswettbewerb 

die Plätz 5 bis 8 erreichen, qualifizieren sich für die 33. Zentraleuropäische Informatik-

Olympiade. Für die 6. Europäische Mädchen Informatik-Olympiade qualifizieren sich die 

besten vier Teilnehmerinnen. 
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II. Dienstreisen 

Das BMB bittet die Bildungsdirektionen, folgenden Personengruppen einen 

Dienstreiseauftrag und Dienstauftrag sowie Rechnungslegung für Präsenzveranstaltungen 

und einen Dienstauftrag für Online-Veranstaltungen auf Antrag zu ermöglichen: 

• Bundeskoordinator sowie Betreuerinnen und Betreuern zur Durchführung des 

1. Vorbereitungskurses 

• Bundeskoordinator sowie Betreuerinnen und Betreuern zur Durchführung des 

2. Vorbereitungskurses und des Bundeswettbewerbes 

Für die Abrechnung der Kosten der Reisebewegungen gelten folgende Verrechnungs-

merkmale: 

Kostenträger (SAP-Auftrag) 30K001100201 

Kostenstelle 400702 

Finanzstelle 1004001 

Erfolgt die Verrechnung unter Angabe dieser Merkmale übernimmt die Zentralleitung des 

BMB die Kosten der Reisebewegungen.  

Diese Vorgangsweise gilt ausschließlich für Bundeslehrpersonal an allgemeinbildenden sowie 

an berufsbildenden mittleren und höheren Schulen. 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nachträgliche Verrechnungen der Reisekosten 

zu Lasten der Zentralleitung des BMB oder dahingehende Umbuchungen – auch im Fall bloß 

irrtümlich unrichtig gewählter Kostenträger, Kostenstellen oder Finanzstellen – aus 

haushaltstechnischen Gründen nicht möglich sind. 

Im Rahmen der Reisekostenabrechnung ist die GZ 2025-0.703.299 anzuführen.  

Diese Verrechnungsmerkmale sind ausschließlich für die hier genannten Dienstreisen zu 

verwenden. 
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III. Termine 

1. Trainingscamp an der TU Wien 20. Februar bis 1. März 2026 

2. Trainingscamp am BRG Wörgl 6. bis 11. April 2026 

Bundeswettbewerb am BRG Wörgl 10. bis 11. April 2026 

33. Zentraleuropäische Informatik-Olympiade 2026 

33. CEOI in Slowenien Sommer 2026 

6. Europäische Mädchen Informatik-Olympiade 2026 

6. EGOI in Cesenatico (Italien) 12. bis 18. Mai 2026 

35. Internationale Informatik-Olympiade 2026 

35. IOI in Taschkent (Usbekistan) 9. bis 16. August 2026 
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IV. Funktionsträgerinnen und Funktionsträger 

Bundeskoordinatoren: 

Mag. Helmut ACHLEITNER 
E-Mail: achi@bgamstetten.ac.at  

Dr. Johann FELLNER 
E-Mail: j.fellner@tsn.at  

Trainerinnen und Trainer: 

Gerald FUTSCHEK 

Sebastian SCHULZE 

Wolfgang THALLER 

Thomas WACHTER 

Robin GUGEL 

Martin BIERBAUMER 

Nik SAUER 

Matthias PLESCHINGER 

Georg WEISBIER 

Uliana MALANYAK 

Florian SIEBENFÖRCHER 

Julian HESSENBERGER 

Daniel FENDRICH 

Delegation IOI 2026: 

N.N. 

Delegation CEOI 2026: 

N.N. 

Delegation EGOI 2026: 

N.N. 
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